
Gefallene Maiar: Sauron, 
Gothmog, Lungorthin, Durins 
Fluch, Ungolian 

Istari (diese 5. Maiar die auf 
Mittelerde kamen.):Curumo, 
Olórin, Aiwendli, Morinerthar, 
Rómestamo 

Die Istari (Q., Singular: Istar), 
„Diejenigen, die wissen“, werden 
von den Menschen Mittelerdes 
als Zauberer oder Magier bezeichnet. 
Sie sind Maiar, und als erster von 
ihnen kommt Saruman der Weiße 
nach Mittelerde. Ihm folgen die 
zwei blauen Zauberer Pallando 
und Alatar nach, von denen nur 
überliefert ist, dass sie in den 
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Osten von Mittelerde gehen, wo 
sich ihre Spur verliert. Dann 
kommt Radagast der Braune und 
zuletzt Gandalf der Graue. 
Saruman der Weiße, welcher der 
Älteste unter ihnen ist und als 
erster die Gestade Mittelerdes 
betritt, ist auch lange Zeit ihr 
Anführer und hat den Vorsitz im 
Weißen Rat inne. 

Sie erscheinen in menschlicher 
Gestalt als ältere Männer, jedoch 
kraftvoll, und besitzen die 
Fähigkeit, mit Tieren und Vögel 
Zwiesprache zu halten. Sie sind 
sehr weise und vermögen vieles 
durch Geist und Hand zu bewirken. 
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Um das Jahr 1000 D. Z., während 
Sauron allmählich wieder erstarkt, 
erscheinen sie im Westen 
Mittelerdes. Sie werden von den 
Valar geschickt, um die Völker 
Mittelerdes im Kampf gegen 
Sauron zu beraten und zu 
unterstützen, haben jedoch nicht 
die Erlaubnis, einzugreifen oder 
anderen ihren Willen 
aufzuzwingen. Die wirkliche Anzahl 
der Mitglieder des Heren 
Istarion „Orden der Zauberer“ ist 
unbekannt, namentlich erwähnt 
werden fünf 

www.minibooks.ch
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 Ilúvatar 

 
Levin Kaiser 

Ilúvatar ist das mächtigste Wesen 
auf Arda, doch er selbst bleibt 
ober Arda. Er erschuf alles das in 
Tolkiens Welt vorkommt. Als 
erstes erschuf er die Ainur, sie 
sind die 2. mächtigsten Wesen auf 
Arda. (auser Ancalagon der 
Drache.) danach kommen die 
Ainur sie sollten Arda fertig 
stellen. Der mächtigste unter ihnen 
war Melkor jedoch wollte er 
Ilúvatars vorgaben brechen um 
seine eigenen wünsche zu 
verwirklichen, deshalb wurde er 
aus dem kreis der Ainur 
ausgeschlolssen. Die Maiar waren 
die weniger mächtigen als die 
Ainur und wurden deshalb als 
Kinder oder Diener der Ainur 
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dargestelt. (Gandalf ist ein 
Maiar,Saruman ist ein Maiar, 
Sauron ist ein Maiar, wenn die 
gestalt eines  Maiars von Melkor 
getötet  wird oder mit dem Geist 
abstirbt, wird dieser Maiar zu 
einem Balrog.) Menschen und 
Elben sind Kinder Ilúvatars. 
Zwergen jedoch sind eigentlich 
eine straftat von Aulë doch Ilúvatar 
lies die Zwerge erst nach den 
Elben und Menschen erscheinen. 

Valar: Manwë • Ulmo • Aulë • 
Orome• Mandos • Lórien • 
Tulkas • Melkor • Varda • 
Yavanna • Nienna • Este • Vaire • 
Vána • Nessa 
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Die Valar (Q., Singular: Vala), „die 
Mächte der Welt“ sind jene 
Angehörige der Ainur, die sich auf 
die neu entstandene Welt 
begeben, um sie auf die Ankunft 
der „Kinder Ilúvatars“, die 
Menschen und Elben, 
vorzubereiten. Diese Welt wird 
später Arda genannt, die 
bewohnbare Erde. Man kann sich 
die Valar als inkarnierte 
(körperlich sichtbare) Götter 
vorstellen. Wurden sie in frühen 
Versionen als „Götter“ 
beschrieben, so rückte Tolkien 
später von dieser Vision ab und 
benannte sie fortan als „Mächte“. 

Maiar: Arien, Eonwe, Ilmare, 
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Melian, Osse, Salmar, Tilion, 
Uinen 

Die Maiar (Q., Singular: Maia) 
sind wie die Valar von Eru 
Ilúvatar geschaffene Wesen. Sie 
werden auch als die geringeren 
Valar bezeichnet. Manchmal 
werden sie auch als Diener oder 
Kinder der Valar bezeichnet. Man 
kann sie sich ähnlich wie 
christliche Engel oder heidnische 
Geisterwesen vorstellen, die 
jedoch eine körperliche 
Erscheinung annehmen können. 
Die Maia sind stets einem Vala 
zugeordnet, dem sie dienen und 
unterstützen. 
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